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Presse-Information 

Die hagebau beschließt neue Dachmarke  

• WerkersWelt wird zu hagebau kompakt 

• Fachhandel kann unter hagebau profi auftreten 

• hagebaumarkt setzt neues Logo ein 

 

Soltau, 27. Juni 2022. In einer außerordentlichen Sitzung der Franchisenehmer 
hat die hagebau beschlossen, eine neue Dachmarke umzusetzen. Besonderheit: 
Erstmals können die Fachhändler unter der Marke hagebau profi auftreten und 
damit die Zugehörigkeit zur Kooperation dokumentieren. 
 
„Wir sind davon überzeugt: Mit diesem Schritt werden wir den schlafenden Riesen 

hagebau wecken“, ist Johannes M. Schuller, Aufsichtsratschef der hagebau, 

überzeugt. Mit einer gemeinsamen Dachmarke für die Vertriebsform hagebaumarkt 

(Großfläche Einzelhandel), hagebau kompakt (Kleinfläche Einzelhandel, früher 

WerkersWelt) sowie den Fachhandel mit hagebau profi könne die Kooperation eine 

deutlich erhöhte Sichtbarkeit in Deutschland und Österreich erzeugen – an 1.400 

Standorten. 

 

Neben dieser deutlich erhöhten Sichtbarkeit will die Kooperation vor allem einen 

besonderen Wettbewerbsvorteil nutzen: Sie ist eine der wenigen Kooperationen, die 

neben Baumärkte für Endkunden auch Fachhandelsstandorte für gewerbliche und 

Profi-Kunden betreibt. „In Zukunft wird uns diese einmalige Kombination unter einer 

nationalen Dachmarke einen echten Wettbewerbsvorteil verschaffen“, ist auch Jan 

Buck-Emden, Vorsitzender der Geschäftsführung, überzeugt. 

 

Die hagebau besteht aus rund 350 autonom agierenden Gesellschaftern und die 

Einführung einer Dachmarke ist systembedingt nur möglich, wenn drei Viertel der 

Gesellschafter zustimmen. Im Franchisesystem hagebaumarkt haben rund 90 Prozent 

dieser Veränderung zugestimmt, im Systemnehmerbereich WerkersWelt haben sich 
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100 Prozent für den neuen Namen ausgesprochen. Formal muss diese 

Zustimmungsquote noch durch Unterschriften unter die einzelvertraglichen 

Vereinbarungen bestätigt werden. 

 

Im Fachhandel gibt es kein vergleichbares System, sodass dort jeder einzelne der 

angeschlossenen Baustoff- Holz- und Fliesenhändler freiwillig die neue Marke 

hagebau profi nutzen kann. Die zumeist starke Regionalmarke des Händlers wird 

durch hagebau profi ergänzt: „Dies addiert – wie zahlreiche Studien belegen – die 

Stärke der Dachmarke zu denen des Fachhändlers“, sagt Jan Buck-Emden. Er ist 

zuversichtlich, dass sich die Fachhändler ebenfalls in großer Zahl der neuen 

Dachmarke anschließen werden. Ein erstes Stimmungsbild spricht dafür, dass deutlich 

mehr als die Hälfte der Fachhändler den neuen Auftritt für sich nutzen könnte. 

  

Für Johannes Schuller sind die Entscheidungen Meilensteine auf dem Soltauer Weg. 

Dieser nach dem Firmensitz im niedersächsischen Soltau bezeichnete Weg beschreibt 

den Transformationsprozess der Kooperation hin zur führenden Kooperation rund ums 

Bauen. Buck-Emden ergänzt: „Mit der Dachmarke haben wir den Grundstein für 

weiteres Wachstum gelegt: über alle Vertriebsschienen im Einzelhandel und im 

Fachhandel hinweg, stationär und online.“  
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Bildunterschriften: 

 

hagebau_Logo_TF_RGB.jpg 
Das neue Dachmarken-Logo der hagebau Kooperation.  

 

hbk_Logo_TF_RGB.jpg 
Das neue Logo für den Einzelhandel Kleinfläche, hagebau kompakt (ehemals 

WerkersWelt).  
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hbm_Logo_TF_RGB.jpg 
Das neue Logo der bekannten hagebaumärkte.  

 

hbp_Logo_TF_RGB.jpg 
Das neue Logo von hagebau profi, das die Gesellschafter freiwillig für ihren 

Fachhandel nutzen können. 

 
Foto: hagebau (Abdruck honorarfrei) 
 
hagebau Unternehmensgruppe 
1964 gegründet ist die hagebau Handelsgesellschaft für Baustoffe mbH & Co. KG eine heute durch 
rund 300 rechtlich selbstständige, mittelständische Unternehmen im Fach- und Einzelhandel 
getragene Kooperation. Der hagebau Gruppe sind mehr als 1.500 Standorte in Europa (Deutschland, 
Österreich, Schweiz, Luxemburg, Frankreich, Belgien und Spanien) angeschlossen.  
Mit einem zentralfakturierten Nettoumsatz (alle über die hagebau-Zentrale bezogenen Waren und 
Dienstleistungen) von 6,9 Milliarden Euro (2021) nimmt die hagebau Gruppe eine führende Position in 
der Branche ein.  
Der Fachhandel bedient unter der (Kann-)Marke hagebau die Sparten Baustoffe, Fliese und Holz 
(primär B2B).  
Der hagebau Einzelhandel ist für Gesellschafter der hagebau Gruppe Franchisegeber. Mit den Marken 
hagebaumarkt, FLORALAND und WERKERS WELT ist die hagebau-Kooperation im 
standortgebundenen B2C-Markt aktiv. Mit ihrem Tochterunternehmen hagebau connect deckt die 
Verbundgruppe auch den B2C-Onlinehandel ab.  
Mit etwa 1.400 Mitarbeitern erbringt die hagebau Gruppe an sieben Standorten zahlreiche 
Dienstleistungen für die angeschlossenen mittelständischen Handelshäuser. Hauptsitz der 
Kooperation ist Soltau mit rund 900 Mitarbeitern. Zu den Dienstleistungen für die mittelständischen 
Anteilseigner zählen die Bereiche Einkauf, Vertrieb, Systeme, Logistik, IT, Marketing und 
Finanzberatung. Damit wird das Tagesgeschäft der selbstständigen mittelständischen Handelshäuser 
umfassend und kostenoptimiert unterstützt. 
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